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Termine im Landkreis

Heute

Kultur & Bühne

Bad Rodach, Jagdschloss, Rückertkreis,
18.30 bis 20 Uhr Heimatmuseum geöff-
net.

Feste & Märkte

Heldritt, Alte Schule, 18 bis 19.30 Uhr
Kleiderkammer Klamotte (hochwertige
Second-Hand-Kleidung für jedermann).

Ausstellung

Thierach, Hyazinth - Schöne Künste im
Garten „Struktur und Bewegung“,
Papier, Textil und Objekte von Lisa Ki-
schlat (bis 27.10.), Mi. und Fr. 16 bis 19
Uhr.

Rödental, Europäisches Museum für Mo-
dernes Glas „Lampenglas - lampwork“
(bis 12.11.); Dauerausstellung von Stu-
dioglas, modernem Glas und zeitgenös-
sischer Keramik, täglich und feiertags
9.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr.

Freizeit & Sport

Ahorn, Bürgerhaus Linde, 8.45 bis 16
Uhr Therapiegerät Galileo zum Muskel-
aufbau, 14 bis 17 Uhr Café, 15 bis 16 Uhr
Sprechstunde der Sozialstation mit Blut-
druckmessung, 19 bis 21 Uhr musikali-
scher Frauenstammtisch Vokallieschen.

Rödental, AWO-Treff, 9 Uhr Englisch
Fortg. I, 10 Uhr Englisch Anf. IV, 10.30
Uhr Sitzgymnastik, 11 Uhr Englisch Anf.
III, 12 Uhr Galileo,13.30 Uhr Malkurs.
Ebersdorf bei Coburg, AWO-Bürgertreff,
9.30 Uhr Krabbelgruppe, 9.30 Uhr PC-
Hilfestunde, 10.45 Uhr PC-Kurs, 14 Uhr
Alltagsfit leicht gemacht I, anschl. Kaf-
feetrinken.
Rödental, Seniorenwohnkonzept, Schle-
sierstraße 20, 10.30 Uhr Sturzprophyla-
xe.
Bad Rodach, AWO-Treff, Arbeiterwohl-
fahrt, 14.30 Uhr Klubnachmittag.
Rödental, Sport’s House, Herzsport Rö-
dental, 16.30 bis 17.30 Uhr Übungsstun-
den, Gruppe 1: 16 bis 17 Uhr, Gruppe 2:
17 bis 18 Uhr, Infos unter Tel. 09563/
3616.
Weitramsdorf, altes Feuerwehrhaus,
Pfadfinderbund Weltenbummler, 17 Uhr
Stamm Greif: Gruppenstunde für 4- bis
7-Jährige.
Rödental, Jugendzeltlager Sauloch, Pfad-
finderbund Weltenbummler, 17 bis 18.30
Uhr Stamm Korsar: Gruppenstunde für 4-
bis 16-Jährige.

Sonstiges

Mönchröden, Welt-Laden, Rothinestraße
7, Mönchröden, 16 bis 18 Uhr geöffnet.
Waldsachsen, Sportheim, 19 Uhr Bürger-
gespräch.
Weitramsdorf, Gemeindebücherei, 13.30
bis 18.30 Uhr Bücherflohmarkt.

Autofahrer unter
Drogeneinfluss

Rödental – Am Montag haben Be-
amte der Polizeiinspektion Neustadt
bei einem 39-jährigen Autofahrer in
der Lauterburgstraße in Rödental
drogentypische Verhaltensmuster
bei einer Verkehrskontrolle festge-
stellt. Da derMann den Konsum von
Drogen einräumte, ordneten die Be-
amten eine Blutentnahme an. Die
Weiterfahrt wurde untersagt.

Termine im Landkreis

Morgen

Freizeit & Sport

Ahorn, Bürgerhaus Linde, 7.45 bis 17 Uhr
Therapiegerät Galileo zum Muskelauf-
bau, 18 Uhr Stricken in gemütlicher Run-
de.
Rödental, AWO-Treff, 9 Uhr Bewegungs-
stunde für Kinder 1 bis 2 Jahre (bitte an-
melden), 9 Uhr Englisch Fortg. I, 10 Uhr
Englisch Fortg. II, 10.30 Uhr Quiz am
Morgen, 11 Uhr Englisch Anf. II, 14 Uhr
Spiel und Spaß, 14 Uhr PC Anfängerkurs,
16 Uhr Seniorenfitness V, 17 Uhr Galileo.
Bad Rodach, AWO-Treff, 10 Uhr Yoga im
Sitzen, 12 Uhr betreuter Mittagstisch
(mit Anmeldung), 13 Uhr Sitztanz, 14
Uhr Gedächtnistraining, 15 Uhr Damen-
skat, 17 Uhr Gesprächskreis für pflegen-
de Angehörige.
Bad Rodach, Kurverwaltung, 10 Uhr Na-
turführung: Der Apfel fällt nicht weit
vom Baum..., Treffpunkt Ortsteil Oet-
tingshausen am großen Apfel.
Rödental, Seniorenwohnkonzept, Schle-
sierstraße 20, 10.30 Uhr und 14 Uhr
Sturzprophylaxe (AWO-Seniorenheim),
17 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe (Termine va-
riabel, bitte anmelden).
Ebersdorf bei Coburg, AWO-Bürgertreff,
14 Uhr Cafeteria „frisch aufgebrüht“, 14
Uhr Volkslieder singen, 17 Uhr Fitness
an Geräten, 17.30 Uhr Alltagsfit leicht
gemacht II.
Weitramsdorf, altes Feuerwehrhaus,
Pfadfinderbund Weltenbummler, 17 Uhr
Stamm Greif: Gruppenstunde für 11- bis
12-jährige Jungen.
Ebersdorf bei Coburg, Schützenhaus,
19.30 bis 22 Uhr Ortsmeisterschaften im
Sportschießen: Feuerwaffen und MLP.

Sonstiges

BadRodach, Jagdschloss, 19 Uhr Bürger-
versammlung entfällt.

Vereine, Rat & Tat

Mittelberg, Sportheim, Sportverein, 19
Uhr Kirchweihessen.
Rothenhof, Gaststätte Zur grünen Linde,
FreieWähler, 20 Uhr Stammtisch.
Unterlauter, ev. Gemeindehaus, Sozial-
verband Lautertal, 16.30 bis 18 Uhr
Sprechstunde.
Lautertal, Mittelschule Am Lauterberg,
BRK, 16 bis 19.30 Uhr Blutspende.

Vortrag & Bildung

Ebersdorf bei Coburg, AWO-Bürgertreff,
16 Uhr Bildvortrag „Herbst“.

Kösfelds Ortsdurchfahrt leidet
Schwerlastverkehr setzt
demMeederer
Ortsteil heftig zu.
Jetzt hofft man auf ein
anderes Bauprojekt.

Von Martin Koch

Meeder – ImMeederer Gemeindeteil
Kösfeld müssen Straßenschäden re-
pariert werden. Dazu kommen dann
auch Kanalarbeiten. Darübermachte
sich am Montag der Gemeinderat
Meeder in seiner Sitzung Gedanken.
Die Sanierung des Schmutzwasserka-
nals soll keineswegs mehr als 15000
Euro kosten. Trotzdem soll auch der
Zustand des Regenwasserkanals be-
obachtet werden.
Es ist der Schwerlastverkehr, der

den Straßen in Kösfeld zu schaffen
macht. Einemutige Hoffnung setzen
Bürgermeister Bernd Höfer und der
Gemeinderat in den Neubau der
Staatsstraße 2205, die den Wegfall
des Schwerlastverkehrs im Ort zur
Folge haben könnte. Der Neubau der
Staatsstraße wird zwar in Meeder
und in der Nachbarschaft intensiv
herbeigesehnt. Aber vorläufig gilt
auch hier das Prinzip Hoffnung. In-
genieur Yannic Steiner sagte dazu aus
der Sicht des Technikers: „Bestenfalls
macht man immer alles neu.“ Noch
ungewiss sind die Auswirkungen ei-
ner möglichen Straßenausbaubei-
tragssatzung auf die Tiefbauarbeiten
in Kösfeld.
Die Gemeindebücherei in Meeder

ist endgültig Geschichte. Zwar ruhte
diese inoffiziell schon seit 2012. Es
fand keine Ausleihe mehr statt. „Da
wurden vor 40 Jahren Bücher ge-
kauft, die wurden nicht ein einziges
Mal ausgeliehen“, bedauerteMichael
Ehrmann (SPD). In der Anna-Bern-
hardine-Eckstein-Schule, der Grund-
schule in Meeder, gibt es zwar noch
einige Regalmeter mit Büchern.
Diese sollen jetzt an Interessenten
gegen Spenden abgegeben werden.
Außerdem gibt es ja in Meeder noch
eine Bücherei der Kirchengemeinden
und eine Schülerbücherei. Dem Ver-
nehmennach soll der frei gewordene
Platz in der Schule der Blaskapelle
Meeder zugute kommen.
Der Widerstand gegen die mögli-

chen Hochspannungs-Trassen P 44
und P 44 mod. wurde vom Gemein-
derat Meeder bekräftigt. Das Gremi-
um wies auf den Flächenverbrauch
hin. Im Beschluss heißt es auch: „Er-
gänzend wird auf das Planfeststel-
lungsverfahren zum Neubau eines

Verkehrslandesplatzes in der Ge-
meinde Meeder verwiesen, das be-
reits umfängliche Flächenressourcen
umspannt … Dieses Verfahren ist
weiterhin aktu-
ell.“ Das baupla-
nungsrechtliche
Selbstverwal-
tungsrecht der
Gemeinde Mee-
der reduziere sich auf null. „Dies ist
verfassungsrechtlich nicht zulässig.“
Bürgermeister Höfer meinte im Blick
auf die Neubildung einer Bundesre-

gierung, man müsse schauen, was
sich in Sachen Netzplanung tue.
Viele Alternativen gebe es ja nicht,
vermutete er. Aber eines ist für ihn

klar: „Wir wer-
den weiter
kämpfen.“
Der Gemein-

derat beschloss
nach erneuter

Anhörung die Änderung des Bebau-
ungsplanes „Sulzdorfer Weg“ und
die damit verbundene Änderung des
Flächennutzungsplanes. Von den

Anliegern in der Nachbarschaft gab
es keine Änderungswünsche. Die Än-
derungen sicherndie rechtlichenVo-
raussetzungen für mögliche Erweite-
rungsmaßnahmen der Milchwerke
Oberfranken. Die Stadt Coburg hatte
schon im ersten Durchgang mögli-
che Störungen in den weiträumigen
Sichtbeziehungen befürchtet. Eine
Maximalhöhe von 40 Metern beugt
dem aber vor. „Die Stadt Coburg
kann noch genauso auf uns sehen
wie vorher auch“, sagte dazuMatthi-
as Korn (CSU/Landvolk).

Der Schwerlastverkehr in Kösfeld hat auf der Ortsdurchfahrt tiefe Spuren hinterlassen. Foto: HenningRosenbusch

Bestenfalls macht
man immer alles neu.

Yannic Steiner, Ingenieur

Bundesverdienstkreuz für Joachim Grosch
München/Weitramsdorf – Festakt
im bayerischen Wirtschaftsministe-
rium: Ministerin Ilse Aigner hat Bä-
ckermeister JoachimGrosch ausWei-
tramsdorf mit dem Bundesverdienst-
kreuz am Bande ausgezeichnet. Das
Bundesverdienstkreuz wird für be-
sondere Leistungen auf politischem,
wirtschaftlichem, kulturellem, geis-
tigem oder ehrenamtlichem Gebiet
verliehen.
Grosch hat sich bereits im Alter

von 25 Jahren mit einer eigenen Bä-
ckerei in Weitramsdorf selbstständig
gemacht. Später kamennochBacklo-
kale im südthüringischen Ummer-
stadt und in Weidach dazu. Darüber
hinaus habe sich Grosch seit fast vier
Jahrzehnten in örtlichen und über-
örtlichen Gremien der Bäcker wie
auch des gesamten Handwerks enga-
giert, sagte Aigner in ihrer Laudatio.
Er habe sich neben seinem Engage-
ment für die Handwerkskammer für
Oberfranken sowie die Bäckerin-

nung auch um die Deutsche Land-
wirtschafts-Gesellschaft verdient ge-
macht. Aigner betonte: „In einer der
wichtigsten Organisationen für die
Qualitätsbewertung von Lebensmit-
teln leisten Sie seit 1992mit Ihrer eh-
renamtlichen Tätigkeit als einer der
führenden Bewertungsexperten für
die Backbranche einen wichtigen

Beitrag zum Verbraucherschutz.“
Anerkennung finde auch sein Enga-
gement in der Kommunalpolitik und
als ehrenamtlicher Richter in der
KammerCoburg des Arbeitsgerichtes
Bamberg, sowie beim Sozialgericht
Bayreuth.

Die bayerische Wirtschaftsministerin Ilse Aigner verlieh Joachim Grosch aus
Weitramsdorf das Bundesverdienstkreuz am Bande. Foto:A. Krämer

Als einer der führenden
Bewertungsexperten für die
Backbranche leisten Sie einen

wichtigen Beitrag zum
Verbraucherschutz.

Ministerin Ilse Aigner zu Joachim Grosch

Kümmern mit demWertekompass der SPD
Coburg – Der SPD-Kreisverband Co-
burg-Land will sich neu aufstellen,
um die nächstenWahlen erfolgreich
zu gestalten. Das betonte man bei ei-
ner Sitzung des SPD-Kreisvorstands,
bei der man die Ergebnisse der Bun-
destagswahl analysierte. Bei einer
Klausur des SPD-Kreisvorstandes An-
fang 2018 sollen die Teilnehmer
Konzepte entwickeln, wie sich die
SPD in Zukunft aufstellenwill. Anpa-
cken, mit den Menschen sprechen

und ihnen zuhören, Präsenz zeigen,
Kümmern mit sozialdemokrati-
schemWertekompass – das sei das Er-
folgsrezept für die SPDCoburg-Land.
„Wir brauchen keine Theoretiker,
sondern solche, die die Ärmel hoch-
krempeln“, sagte der stellvertretende
Kreisvorsitzende Herbert Müller.
Auch der künftige Umgang mit der
AfD stand im Mittelpunkt der Dis-
kussion. Der Kreisvorstand war sich
einig, dass die Sozialdemokraten die

harte inhaltliche Auseinanderset-
zung mit dieser Partei suchen müss-
ten. Die Analysen zeigten, dass viele
AfD-Wähler aus Frust ihre Entschei-
dung getroffen hätten. Vorstands-
mitglied Martin Stingl ist überzeugt:
„Wir können sie wieder für uns zu-
rückgewinnen.“ Die SPD müsse sich
wieder mehr einmischen, bei den
Menschen sein. Aus diesem Grund
regte Vorstandsmitglied Thomas
Lesch an, gemeinsam bei Veranstal-

tungen aufzutreten, zum Beispiel im
Fasching. Am Donnerstag, 30. No-
vember, 19 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung der SPDCoburg-
Landmit Neuwahlen statt. Im ersten
Quartal 2018 sehen die Genossen ei-
nen Jahresauftakt vor. Kreisvorsit-
zender Carsten Höllein hat bereits
seine Fühler ausgestreckt: „Ich habe
noch einmal unseren Parteivorsit-
zenden Martin Schulz eingeladen,
vielleicht klappt es dieses Mal.“

Gemeinde heißt neue
Pfarrerin willkommen
Coburg/Unterlauter – Pfarrerin Do-
rothea Zwölfer hat zum 1. Oktober
ihren Dienst als Pfarrerin im Evange-
lischen Dekanatsbezirk Coburg auf-
genommen. Sie arbeitet in der Pfarrei
Unterlauter und in der Kirchenge-
meindeCoburg St.Matthäus (Neuses
und Beiers-
dorf). Sie unter-
stützt durch
ihre Tätigkeit
die beiden Pfar-
reien, die durch
den Weggang
der Pfarrer
Trapp und Kol-
lei zumTeil ver-
waist sind.
Pfarrerin Zwölfer war bislang Pfarre-
rin inMühlhausen. Amkommenden
Sonntag, 15. Oktober, wird sie im
Rahmen des Gottesdienstes in St.
Matthäus um 10 Uhr vorgestellt.

Dorothea Zwölfer

Vorträge, Film und
Salsa gegen Rechts

Coburg – DerVerein Alternative Kul-
tur Coburg richtet in der kommen-
denWoche das „festival contre le ra-
cisme“ aus. Dazu haben die Organi-
satoren um Vorsitzenden Wolfram
Klatt ein umfangreiches Programm
mit Workshops, Vorträgen und ei-
nem Film auf die Beine gestellt.
Das Festival startet bereits an die-

sem Wochenende mit zwei Work-
shops. „Argumentationstraining ge-
gen Stammtischparolen“ findet am
Samstag, 14. Oktober, zwischen 10
und 16 Uhr im Schlick 25 im Stein-
weg statt. Einen Tag später steht der
Workshop „Rassismus, Entwick-
lungszusammenarbeit & Ich“ auf
dem Programm. Dieser wird von 9
bis 18 Uhr im Stadtbüro der Diako-
nie, im Dialog in der Metzgergasse
abgehalten. Das Planspiel „Ein Spiel
umReichtumg&Macht“ sowie „Hel-
dinnenundHelden“ findet amMon-
tag, im ZAKC (Hintere Kreuzgasse 3)
von 19 bis 22 Uhr statt. Für Work-
shops und Planspiel sind Voranmel-
dungen an
info@alternative-kultur-coburg.de
notwendig. Die folgenden Tage ste-
hen dann ganz im Zeichen von Vor-
trägen. „Angst im Teufelskreis der
Unsicherheit – Könnenwir aus histo-
rischen Beispielen lernen“ (Dienstag,
17. Oktober, 19 Uhr in der Stadtbü-
cherei), „Rassismus, Rechtspopulis-
mus und Nationalismus – Analyse
und Argumente gegen die Angst“
(Donnerstag, 19. Oktober, 19 Uhr im
JUZ Domino) und „Was ist der Co-
burger Covent – Einführung in der
Kritik an Studentenverbindungen“
(Freitag, 20. Oktober, 20 Uhr, ZAKC).
Ein Überraschungsfilm wird am

Mittwoch, 18. Oktober um 20 Uhr
im ZAKC gezeigt, ein Salsa-Kurs fin-
det am Donnerstag nach dem Vor-
trag im JUZ statt. Das Abschlusskon-
zert steigt am Samstag, 21. Oktober,
ab 18 Uhr im JUZ Domino.


